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Ausschreibung 
Saarländische  Meisterschaft im Flossenschwimmen  

und Streckentauchen 2016 

 
 
Veranstalter:            Saarländischer Tauchsportbund e.V. 

Ausrichter:  Blue Delphin e.V. Völklingen 

Datum:                    20.03.2016 

Wettkampfstätte:  Hallenbad Völklingen 

Zeitnahme:             manuell 

Einlass:  14:00 Uhr 

Mannschaftsführerbesprechung 

(im Foyer des Hallenbades) 13.30 Uhr 

Besprechung Zeitnehmer ca. 14:15 Uhr  

Wettkampfbeginn:  ca. 14.45 Uhr 

Siegerehrung:  ca. 19.30 Uhr im Clubheim El Pirata 
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Alterskategorien: 

Aktive  15-25 Jahre (Jhrg.2001-1991) 

Masters 26 26-35 Jahre (Jhrg.1990-1981) 

Masters 36 36-47 Jahre (Jhrg.1980-1969) 

Masters 48 48-59 Jahre (Jhrg.1968-1957) 

Masters 60 ab 60 Jahren (ab Jhrg.1956) 

 

Disziplinen und Wettkampfreihenfolge:  
  
Wettkampf   1:  100m FS Damen  
Wettkampf   2:  100m FS Herren  
 
Wettkampf   3:  800m FS Damen 
Wettkampf   4:  800m FS Herren  
 
Wettkampf   5:  100m ST mit DTG Damen  
Wettkampf   6:  100m ST mit DTG Herren  
 
Wettkampf   7:  400m FS Damen 
Wettkampf   8:  400m FS Herren 
 
Wettkampf   9:  50m FS Damen 
Wettkampf 10:  50m FS Herren  
 
                   Pause 20 Minuten 
 
Wettkampf 11:  25m ST Damen 
Wettkampf 12:  50m ST Herren 
 
Wettkampf 13:  200m FS Damen 
Wettkampf 14:  200m FS Herren 
 
Wettkampf 15:  4x 100m FS Damen 
Wettkampf 16:  4x 100m FS Herren 
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Wettkampfbedingungen: 

 

• Startberechtigt sind nur Mitglieder der STSB Mitgliedsvereine.    

• Die sportärztliche Untersuchung darf am Wettkampftag nicht älter als 2 Jahre sein, bei 
Erwachsenen über 40 Jahre nicht älter als ein Jahr. 

• Mindestalter für Wettkämpfer: 15 Jahre.  

• Es gilt die Wettkampfordnung des STSB, Wettkampfordnung VDST und die 
Wettkampfbestimmungen der CMAS Finswimming / Regelwerk in neuester Fassung. 

• Die Wertung erfolgt nach dem Punktesystem des STSB, für die Wettkampfwertung ist 
der Jahrgang maßgebend. Das Wettkampfalter eines Schwimmers erhält man durch 
Subtraktion des Geburtsjahres vom laufenden Jahr.  

• Wettkampfbahn: 25 m  

• Es gilt die Einstartregel. 

• Für DTG-Disziplinen sind Flaschen selber mitzubringen. Fülldruck max. 200 bar / 
gültiger TÜV-Stempel muss vorhanden sein.  

• Staffeln: Gemischte Staffeln sind erlaubt, vier verschiedene Wettkämpfer pro Staffel 
sind Pflicht! 

 Gemischte Staffeln können folgendermaßen gebildet werden: 

 Wenn dem Verein nicht genügend Wettkampfteilnehmer für eine Staffel  zur 
Verfügung stehen, dürfen bei allen Staffeln nach Geschlechtern gemischte Staffeln 
starten. Diese werden in der  offenen Wertung der Männer berücksichtigt, mit der 
Ausnahme reiner Mädchenstaffeln bei Startgemeinschaften.  Dies gilt auch für 
Staffeln, die sich aus mehreren Vereinen zusammensetzen (Startgemeinschaften). 

• NEU (Stand Regelwerk 2014): Ab sofort muss der Schwimmer auf allen 
Schwimmstrecken ein Schnorchel zur Atmung benutzen! 

• Startsprung ist nur mit OT- oder Wettkampfmaske erlaubt, ansonsten muss der Start 
aus dem Wasser erfolgen! 

• Die teilnehmenden Mannschaften haben zwei Zeitnehmer zu stellen, einheitliche 
Digital-Stoppuhren werden vom STSB gestellt. Die Zeitnehmer müssen beim 
Versenden der Meldelisten namentlich genannt werden! 

• Die Teilnahme am Wettkampf erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter, der 
Ausrichter und der Hausherr lehnen jegliche Haftung ab, soweit kein 
Versicherungsschutz besteht.  
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Meldeschluss: Freitag, 11. März 2016,  24.00 Uhr 

Später eingehende Meldungen können nicht mehr berücksichtigt werden. 

Meldeadresse:  Dirk Fedeler,  E-Mail: dirk@fedeler.de 

Die Meldungen sollen mit der Meldedatei (EXCHANGE.EW2) über das Meldeprogramm 
(EWKMELDE.EXE) erfolgen. Die Kurzanleitung mit genauer Beschreibung geht den 
Vereinen zu und ist auf der Homepage des STSB (www.stsb.de) veröffentlicht.  

Beim Versenden der Meldeliste müssen pro Verein zwei Zeitnehmer namentlich 
genannt werden!  

Ich hoffe auf eine rege Beteiligung und wünsche allen einen spannenden und fairen 
Wettkampf. 

 

Uschi Kohns 

(Landessportwart im STSB) 


